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Wir bitten jetzt die Leser alle,
kauft bei den Inserenten ein,

und sagt ihnen in jedem Falle,
das soll der Dank der Leser sein!

Wir danken allen Firmen heute,
die uns mit Werbung unterstützt,
am Programmheft seht ihr’ Leute,

die Unterstützung hat genützt.
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1. Vorsitzender

Wir, die VFCG, nehmen in tiefer Trauer Abschied von unserem Freund und
langjährigem 1. Vorsitzenden Frank Jochum, der am 11. Februar 2025
im Alter von 59 Jahren plötzlich und viel zu früh von uns gegangen ist. 
Seit 2001 war Frank aktives Mitglied in der VFCG. Davon 20 Jahre im Vor-
stand, von 2005 - 2011 als Organisationsleiter und die letzten 14 Jahre
als 1. Vorsitzender tätig. Seit seinem Eintritt in den Verein, war er Mitglied
im Elferrat. 
Die VFCG war seine große Leidenschaft, für die er mit all seinem Herzblut,
unermüdlichem Einsatz und außerordentlichem Engagement alles gegeben
und damit den Verein vorangebracht hat. Er führte den Verein mit Kompe-
tenz und Herzlichkeit wie kein Zweiter. Auch ernste und unangenehme The-
men ging er mit Ruhe, Gelassenheit und Optimismus an, sodass wir uns
nie sorgen mussten.
Seine unerreicht vielen Kontakte in alle Welt waren für die VFCG von un-
schätzbarem Wert. Jeder kannte ihn, jeder mochte ihn und nun vermisst
ihn ein Jeder. 
Er reißt ein großes Loch in unseren Verein. Die schönen Erinnerungen,
die er hinterlassen hat, kann uns jedoch keiner nehmen.
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Nachruf
Frank Jochum



Denn Frank konnte nicht nur anpacken, er zelebrierte die Fassenacht mit
Leib & Seele und wusste, wie man ausgiebig feiert - weit über die Grenzen
Friedbergs und der Wetterau hinaus. Selbst auf Malle und in Köln war er
„bekannt wie ein bunter Hund“ und wurde mit Namen begrüßt, sobald er
den Raum betrat. Frank war sehr humorvoll und immer dafür zu haben,
ihn bei Büttenreden und anderen Beiträgen aufs Korn zu nehmen. Er selbst
lachte dabei am lautesten über sich. Sein herzliches Lachen wird für ewig
durch unsere Narhalla schallen.
Wir gedenken ihm zu jeder Zeit. Er ist immer bei uns und wird es immer sein.
Auch wenn es uns schwer fällt, „The show must go on“ - das hat er immer
gesagt und deshalb machen wir weiter - mit schwerem Herzen und Tränen
in den Augen, aber voller Dankbarkeit für sein Vermächtnis und die Spuren,
die er hinterlassen hat. 
Wir verneigen uns in Hochachtung vor unserem verstorbenen Freund, El-
ferratsmitglied und 1. Vorsitzenden Frank Jochum, für all das, was er für
den Verein war und für den Verein getan hat.
Frank wird immer ein Teil von uns sein und niemals vergessen werden.

Ein letztes leises Helau
Deine VFCG
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Jan Weckler
Landrat des Wetteraukreises

Grußwort
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Liebe Närrinnen und Narren, liebe Freunde der VFCG,

wenn in der Wetterau die fünfte Jahreszeit beginnt, dann ist eines gewiss: In Friedberg
übernehmen die Eulen das Regiment! Unter dem Motto „Ei des is doch wunderschee, ein
ganzes Jahr mit der VFCG“ feiern Sie in dieser Kampagne, was die Fastnacht ausmacht
– Lebensfreude, Gemeinschaft und das herzliche Miteinander,  das uns allen so guttut.

Die Vereinigte Friedberger Carnevals Gesellschaft 1. FCG 1900 steht seit vielen Jahrzehnten
für gelebte Tradition und für ein vielfältiges, mitreißendes Programm. Ob Männerballett,
Showballett, Jugend-Showtanzgruppe „Fire on Stage“ oder die Garden - hier findet jede
und jeder ein Zuhause im närrischen Treiben. Dieses beeindruckende Engagement spiegelt
sich auch in den vier Sitzungen und dem beliebten Kinderfasching wider, die jedes Jahr
mit viel Herzblut vorbereitet werden und das Publikum begeistern.

Ich danke allen Aktiven, den zahlreichen Ehrenamtlichen und Unterstützern der VFCG,
die mit Kreativität, Einsatz und Humor dafür sorgen, dass die Friedberger Fastnacht weit
über die Stadtgrenzen hinausstrahlt. Ihr tragt dazu bei, dass unsere Region so lebendig
und liebenswert bleibt. In diesem Sinne wünsche ich allen eine fröhliche, unvergessliche
Kampagne voller Lachen, Musik und guter Laune.

Friedberg - Helau!

Herzliche Grüße

Ihr

Jan Weckler
Landrat



Kjetil Dahlhaus
Bürgermeister

Grußwort
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Liebe Mitglieder der Vereinigten Friedberger Carnevalsgesellschaft,                    
liebe Närrinnen, liebe Narren,

in Mesopotamien wurde bereits vor 5000 Jahren nachweislich Karneval gefeiert –
damals sieben Tage lang direkt nach Neujahr. Heute ist eine Kampagne bekannter-
maßen deutlich länger. Doch damals wie heute gilt:

Karneval ist volksnah, verbindend und integrativ.

Seit vielen Jahren sorgt die VFCG mit ihrer Karnevalssaison dafür, dass diese Werte
in Friedberg gelebt werden können. Ich bin gespannt auf die Umsetzung mit dem
diesjährigen Motto in der Kampagne 2025/2026: 

„Ei des is doch wunderschee, 
ein ganzes Jahr mit der VFCG“

Gerade in einer Zeit, die von politischer Unsicherheit, drohender gesellschaftlicher
Spaltung und wirtschaftlicher Rezession geprägt ist, kann ich als Bürgermeister
und Ehrensenator der VFCG das Engagement der Friedberger Karnevalisten gar
nicht genug hervorheben. Deshalb gilt mein großes Dankeschön allen Aktiven, Hel-
ferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz und vor allem ihrer Leidenschaft den
Friedberger Karneval zu etwas Besonderem machen.

Lasst uns gemeinsam die Straßen und Säle in Friedberg und seinen Stadtteilen mit
Freude, Musik und guter Laune füllen. Möge unser Karneval auch in diesem Jahr
wieder ein Fest für alle Generationen werden, bei dem wir das MITEINANDER feiern
und unvergessliche Erinnerungen schaffen.

In diesem Sinne: Ein dreifach kräftiges Helau auf UNSER Friedberg!

Euer Bürgermeister
Kjetil Dahlhaus 



Ehrensenator
Lars Koch
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 „Ei, das ist doch schee – ein ganzes Jahr mit der VFCG!“
 Unter diesem Motto blicken wir auf eine Zeit voller Tradition, Lebensfreude und Gemeinschaft
zurück. Wenn wir als Ehrensenatoren auf das vergangene Jahr und die lange Geschichte
unseres Vereins schauen, erfüllt uns das mit Stolz und tiefer Verbundenheit. Diese Tradi-
tionen verkörperte Frank Jochum bis zu seinem viel zu frühen Ableben in einer besonderen
und modern prägenden Weise. Gerne hätten wir ihn, so wie es sein Plan für die Zukunft
war, im Kreise der Ehrensenatoren, begrüßt.
Das Fundament im Hintergrund
 Oft wird gefragt: Was genau ist eigentlich die Aufgabe der Ehrensenatoren? Während auf
der Bühne das Scheinwerferlicht brennt und die Garden tanzen, verstehen wir uns als das
verlässliche ruhige Fundament im Hintergrund. Wir halten, wenn es nötig ist, den Rücken
frei, damit die närrische Tradition lebendig bleibt.
 Über 100 Jahre Beständigkeit
 Dass der Verein seit über 100 Jahren besteht, ist kein Zufall. Dies geling nur durch Zuver-
lässigkeit, durch Leidenschaft und durch Menschen, die Verantwortung übernehmen und
für Beständigkeit sorgen. Unsere Aufgabe ist es, die Werte der VFCG nach außen zu tragen
und gleichzeitig nach innen dafür zu sorgen, dass das Rad niemals stillsteht. Wir bewahren
die Tradition, ohne den Blick für die Zukunft zu verlieren. 
 Unsere Wirkung nach außen
 Ein Ehrensenator ist auch immer ein Botschafter. Wir repräsentieren unseren Verein in der
Stadt Friedberg und darüber hinaus. Es geht uns darum, zu zeigen: Fastnacht ist mehr als
nur Feiern – es ist Kulturgut, Zusammenhalt und ein Stück Heimat.
 Wir danken allen Aktiven, den Helfern vor und hinter den Kulissen und natürlich unserem
treuen Publikum. Auf dass die VFCG auch in den nächsten 100 Jahren ein Herzstück un-
serer Region bleibt!
 In diesem Sinne:  „Ei, das ist doch schee – ein ganzes Jahr mit der VFCG!“
Im Namen der Ehrensenatoren der Vereinigten Friedberger Carnevalsgesellschaft e.V.
Lars Koch

Grußwort



1. Vorsitzender
Stefan Rüting
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Liebe Freunde des Friedberger Karnevals, Liebe Aktive, Liebes Publikum,

als ich mich für das Amt des 1.Vorsitzenden zur Verfügung stellte, war ich mir der großen
Fußstapfen, in die ich zu treten hatte, sehr wohl bewusst. Den Vollblut-Karnevalisten Frank 
Jochum kann niemand „ersetzen“, denn er war einmalig und ein tragender Pfeiler der VFCG. 
Bei den Veranstaltungen im Februar 2025, die wir ohne Frank in einer unbeschreiblichen Ge-
meinschaft über die Bühne brachten, waren Tränen und Freude immer nah beieinander spürbar.
Nach der Kampagne galt es, sich neu zu sortieren, Aufgaben zu verteilen und die Dinge, die
Frank all die Jahre oft mit Leichtigkeit und Selbstverständlichkeit erledigte, zu finden und an-
zugehen. Eine große Hilfe sind mir immer Elke und Jan Jochum, sie stehen mir für alle Fragen
und Anliegen zur Seite. Ich danke Euch für diese Unterstützung und Eure Kraft.  Wenn ich
nun auf die letzten Monate zurückschaue, bin ich froh, wieviel wir schon angepackt haben,
wie gut sich die Vorstandsgemeinschaft mit den neuen Herausforderungen geschlagen hat. 
Ich schaue voller Zuversicht auf die neue Saison, die Aktiven der VFCG haben sich ins Zeug
gelegt und Ihnen, unserem Publikum ein tolles und abwechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt. Die Resonanz beim digitalen Kartenvorverkauf war atemberaubend, die Show-
und Partysitzung in Rekordzeit ausverkauft. Für die Narrensitzung haben wir uns etwas
Besonderes überlegt und arbeiten daran, diese Veranstaltung zu einem Juwel des VFCG-Spek-
takels zu machen. 
Die Gemeinschaft innerhalb der VFCG ist mir sehr wichtig, denn die Aktiven schenken dem
Verein viel Zeit und Herzblut, um jeden Beitrag unvergesslich zu machen. Eine große Bedeutung
hat unser Nachwuchs, denn die Kinder von heute sind die Verantwortlichen von morgen. Jeder
Einzelne von Euch ist für das Gelingen der Veranstaltungen wichtig und trägt so zum Erfolg
der VFCG bei. Dafür sage ich Euch allen DANKE und ziehe meine Narrenkappe vor EUCH!
Ich wünsche Ihnen und uns eine erfolgreiche Kampagne voller Frohsinn und Spaß!

Friedberg HELAU!
Ihr Stefan Rüting
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Präsident
Niels Hedtke
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Liebe Freundinnen und Freunde der VFCG Friedberg,
liebe Aktive vor und hinter der Bühne,

Ei, des is doch wunderschee – ein ganzes Jahr mit der VFCG! Unter diesem Motto dürfen
wir auch in dieser Kampagne wieder gemeinsam lachen, feiern und unvergessliche
Momente auf unserer närrischen Bühne erleben. Jede und jeder von euch trägt dazu
bei, dass unser Verein lebt – mit Herzblut, Leidenschaft und echter Fastnachtsfreude.

Dieses Jahr ist jedoch auch von Trauer geprägt. Der Verlust unseres 1. Vorsitzenden
Frank Jochum hat uns alle tief getroffen. Frank war mehr als ein Vorsitzender – er
war Motor, Herz und guter Geist unseres Vereins. In unseren Erinnerungen und in
unserer Arbeit wird er immer einen festen Platz haben.

Gleichzeitig blicken wir mit Zuversicht nach vorne. Mit Stefan Rüting übernimmt ein
Mann den Vorsitz, der die VFCG in- und auswendig kennt, der Verantwortung trägt
und das Vertrauen unseres gesamten Vereins genießt. Lieber Stefan, es sind große
Fußstapfen, in die du trittst – aber wir wissen alle: Du packst das!

Ich danke allen Aktiven, Sponsoren und unserem tollen Publikum, die unsere 
Kampagne erst möglich machen. Euch allen gilt mein herzlicher Gruß und meine 
aufrichtige Anerkennung.

Zum Abschluss rufen wir gemeinsam:

Ein dreifach donnerndes Friedberg - Helau!

Euer Sitzungspräsident Niels Hedtke
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Präsidentin
Anke Rüting

Wandel in der VFCG – wie aus Verlust etwas Neues entsteht…..

Als unser Vorsitzender Frank Jochum im Februar 2025, nur wenige Tage vor der ersten Ver-
anstaltung unerwartet verstarb, erschütterte dies die VFCG in einer Tiefe, die man nicht in Worte
fassen kann. Die Art, wie Franks Familie, der Vorstand und alle Aktiven dann den Verlust MIT
in die Saison nahmen, der Trauer Raum gaben, Frank Respekt zollten und seine Lücke für alle
deutlich sichtbar ließen, war unvergesslich. Es ist uns gelungen, Trauer und Andenken mit in
die Veranstaltungen einzubinden, ohne dabei den Geist des Karnevals zuzuschütten. 
Den Vorsitz hat nun ein anderer Vollblut-Karnevalist übernommen: mein Ehemann. Ich wünsche
ihm und uns eine Kampagne, die voller Leichtigkeit und Frohsinn verläuft, besonders in diesen
turbulenten Zeiten. 
So manches haben wir seither angepackt, vom Aktivieren der Senatoren, über die Digitalisierung
des Kartenverkaufs bis hin zur Bestellung der Speisen und Getränke per App. Wir hoffen sehr,
dass diese Veränderungen auch Euch gefallen. 
Ich darf Euch auf der Wetterauer-Weiber-Fremdensitzung in eine laue Sommernacht entführen.
Die Frauen feiern unter dem Motto: „Ein Sommer-Festival unterm Sternenzelt, feiern ist was uns
zusammenhält.“ Ich bin sehr glücklich, dass sich diese Veranstaltung zu einem festen Bestandteil
in der Närrischen Wetterau entwickelt hat. 
Die VFCG bietet Euch ein abwechslungsreiches Programm, abgestimmt auf unterschiedliches
Publikum an verschiedenen Veranstaltungen. In der Zusammenarbeit mit Präsident Niels, sei-
nem neuen Vizepräsident Patrick und meiner Vizepräsidentin Tanja entsteht dabei ein tolles Kon-
zept und immer neue kreative Ideen. Wir freuen uns darauf, Euch unvergessliche Beiträge zu
präsentieren und sind dankbar für den Einsatz der Aktiven für den Verein. Aus dem Zusam-
menspiel aus Tänzer*innen, Vortragenden, Garden, Elferräten, dem Technikteam und allen Hel-
fer*innen auf, hinter und vor der Bühne, entsteht ein großes VFCG-Spektakel, welches das
Publikum begeistert. Ich danke Euch allen von Herzen für Eure Begeisterung, Euren Einsatz und
Eure Freude, die das möglich macht.
Lasst uns gemeinsam gute Laune, Lachen und Leichtigkeit genießen und zeigt mit Eurem Applaus
Eure Anerkennung und Wertschätzung für den Einsatz der VFCG-Aktiven.
Eure Präsidentin Anke Rüting 
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Unsere Werbepartner

Ihr Leben, Ihre Wünsche – 
unser All© nanzkonzept.

So individuell und ª exibel wie Ihr Leben 
ist auch unser All© nanzkonzept. Ob 
Absicherung, Altersvorsorge, Vermögens-
aufbau, Bausparen oder Finanzierung: Bei 
uns erwarten Sie passgenaue Lösungen 
aus einer Hand. 
So scha­ en wir die Basis für einen lang-
fristigen Plan, mit dem Sie Schritt für 
Schritt Vermögen aufbauen.

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen 
Sie sich beraten!

Agentur 
Jan Jochum und Team

Bismarckstr. 4
61169 Friedberg
Mobil 0175 6640053



13

Arbeiten,
um die Welt
sicherer zu
machen

Verstärke  unser 
Team und 
 bewirb dich. 
Mit 20.000 Mitarbeitenden  
an über 90 Standorten sind wir  
in  Deutschland bundesweit 
 vertreten.

Werde Teil unseres Teams in 
Hessen und dem Rhein-Main- 
Gebiet – als Sicherheits- und 
Empfangskraft (m/w/d) und in 
vielen weiteren verantwortungs-
vollen Positionen.

jobs.securitas.de
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Friedberg (pm). Unter dem Motto
»Auch wenn die Welt zusammen-
fällt, am Ende nur die Liebe zählt!«
haben die Frauen am vergange-
nen Freitag die Friedberger Stadt-
halle erobert. Die Vereinigte
Friedberger Carnevals Gesell-
schaft (VFCG) lud zur 5. Wetter-
auer Weiber-Fremdensitzung und
der Saal war prall gefüllt, als Prä-
sidentin Anke Rüting zum ersten
»Friedberg - Helau« aufforderte.

Mit einem Tanz passend zum Sit-
zungs-Thema eröffnete der Da-
menelferrat den närrischen
Abend. Im Anschluss gedachte
der Saal dem kürzlich verstorbe-
nen Vorsitzenden Frank Jochum,
der eine große Lücke in der
VFCG hinterlässt, in dessen
Sinne aber die Veranstaltungen
wie geplant durchgeführt wer-
den, wie der Verein mitteilt.

Olga Orange und 
»Bembelbees«

Es folgte eine Legende, die frech-
frivol die Lachmuskeln strapa-
zierte: Olga Orange zeigte ihr
ganzes Können und kam natür-
lich nicht ohne Zugabe aus der
festlich geschmückten Narr-
halla. Im Anschluss eroberten
die »American Girls« von der Ver-
einigung Wisselsheimer Carne-
valisten den Saal mit ihrer
Weltreise des Karnevals. Einen
großartigen Auftritt feierte Solis-
tin Selina Schröder, die als
Funke der VFCG zu bewundern
war. Für Adrenalinstöße sorgte
das Frauen-Akrobatik-Duo »Jes-
siLli«, als sie ihre akrobatischen
Hebungen voller Kraft und Ele-
ganz zur Musik von Greatest
Showman zeigten. Begeistert for-
derte das Publikum eine Zugabe.

Vom SV Hoch-Weisel bereicherte
die Gruppe »Bembelbees« das
Programm mit dem Tanz »Poker
Putz«, der mit wunderschönen
Kostümen und einer originellen
Geschichte begeisterte. 

Frauenpower eröffnet Sitzungsreigen
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Anschließend zeigte Sängerin
Tanja Bobb mit einem Lovesong-
Medley ihr Können und rührte
auch am späteren Abend mit
einem stimmungsvollen »Can
you feel the love tonight« die
Frauenschar zu Tränen. Nach-
dem die »Knallfrösche« von den
Dorheimer Wetterfröschen eine
gruselige »Clowntown-Show« ge-
tanzt hatten, ging es in eine
kurze Pause. 

Den zweiten Teil eröffnete die-
Funkengarde der VFCG mit ihrer
Banken- App-Choreografie und
brachte den Saal sofort wieder
auf Temperatur. Im Anschluss

eroberten die Schabernacks von
den Hiesbach Carnevalisten aus
Bad Nauheim die Bühne und er-
zählten von der Kerb. 
Die zweite Solistin der VFCG,

Funke Mary Mank, begeisterte
mit ihrer Akrobatik das Publi-
kum und wurde mit einer Rakete
belohnt. Die Stimmung kochte
über, als Sänger Lukas Rüting
den Saal zum Mitsingen und Tan-
zen brachte.
Bevor die letzte Gastnummer mit
dem Aufbau ihres atemberau-
benden Bühnenbilds fertig war,
begeisterte Sitzungspräsident
Niels Hedtke in der Umbaupause
als »Dr. Love« den Saal.

Helene Fischer auf 
Dating-App

Dann verzauberte die Gruppe
»Just Kidding« von der KG Nar-
renzunft Nieder-Weisel mit ihrer
Idee des »Kaugummi Kabarett«.
Sie füllten die Bühne bis ins
letzte Eck und bestachen durch
hohe Hebungen und tolle De-
tails. Das Männerballett der
VFCG, die »Men in tights«, fackel-
ten zum Schluss ein Show-Feuer-
werk ab, als sie mit ihrer
Geschichte über Helene Fischer,
die auf einer Dating-App ihren
Traummann sucht, auch die
letzte Närrin im Saal begeister-
ten. Beim Finale standen über
Hundert Akteure auf der Bühne
und nahmen den Dank von Prä-
sidentin Anke Rüting entgegen,
die durch den bunten Abend ge-
führt hatte. Anschließend wurde
der Saal auch für Männer zur
After-Show-Party mit DJ Newhil-
ler geöffnet.
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Friedberg (pm). Unter dem Motto
»Apps und Smartphones überall,
die VFCG wird digital!« hatte die
Vereinigte Friedberger Carnevals
Gesellschaft (VFCG) zur Nachmit-
tagssitzung geladen. Doch bevor
die Narrenschar mit Elferräten
und Garden einmarschieren
konnte, gedachten die Sitzungs-
präsidenten Niels Hedtke und
Anke Rüting dem, am 11. Februar
verstorbenen, Vorsitzenden Frank
Jochum.

Mit einem emotionalen Video,
untermalt von einem Köll’schen
Karnevalslied, erinnerte man an
einen Mann, der den Verein nicht
nur führte, sondern sich stets
mit aller Kraft einsetzte und von
allen geliebt wurde, wie die VFCG
mitteilt.

Die Entscheidung, dass die VFCG
die Saison wie geplant durch-
führt, haben sich die Verantwort-
lichen nicht leicht gemacht, aber
sie wurde ganz im Sinne der Fa-
milie gefällt und entspricht dem,
was Jochum sich gewünscht
hätte. Anschließend stand das
Publikum minutenlang klat-
schend und zeigte seinen Res-
pekt für den Friedberger
Karnevalisten. Die folgende Sit-
zung enthielt immer wieder
kleine Gesten und Symbole, die
die Lücke innerhalb der Gemein-
schaft der VFCG verdeutlichten.

Nach Einmarsch und Begrüßung

mit dem Vereinslied, eroberten
die »Kids on fire« die Bühne und
zeigten, welches Wetter man in
der »Wetter-App« sehen kann.
Trainerinnen Sabrina Burkert,
Selina Schröder und Helen Ham-
mann hatten mit den 30 Kindern
zwischen fünf und zwölf Jahren
wieder eine tolle Show einstu-
diert. Im Anschluss trat Richard
Eberhardt als Till Eulenspigel in
die Bütt und brachte ein Proto-
koll zum Besten, in dem die re-
gionale und internationale
Politik ihr Fett wegbekam, aber
auch so manche Anekdote aus
der Kreisstadt enthalten war.

Danach sorgte Funke Selina
Schröder für einen charmanten
und strahlenden Auftritt. Der
nachfolgende Auftritt der Feuer-
funken begeisterte ebenso, denn
synchron und jugendlich leicht
warfen die jungen Mädchen
unter der Leitung von Sherice
Bopp die Beine bis zur Stadthal-
lendecke. Ernst wurde es im
Saal, als die Figur »Der Stein«
(Marc Leitermann) auftrat und
den Umgang des Menschen mit
der Natur aufzeigte. Doch sofort
wurde die Stimmung bombas-
tisch, als Präsident Hedtke,
Tanja Bopp und Lukas Rüting
Hits zum Mitsingen anstimmten.
Zum Abschluss des ersten Teils
zeigte die Jugendshowgruppe
»Fire on stage«, unter Leitung
von Sonja Kopp und Janina Haigis-
Ries mit ihrer wunderschönen

»VFCG wird digital«
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tänzerischen Message, dass KI
den Menschen nicht ersetzen
kann.

Der zweite Teil startete mit den
»Men in tights«. Die Trainerinnen
Lisa Marie Markesina und Kathrin
Lipka hatten eine mitreißende Ge-
schichte einstudiert, in der Helene
Fischer per Dating-App auf Part-
nersuche ist und Stereotypen von
Männern durchscrollt, um den
Mann für das Leben zu finden. Die
Männer kamen nicht ohne Zu-
gabe von der Bühne. Anschlie-
ßend ging es kraftvoll mit der
Funkengarde unter der Leitung
von Sherice Bopp weiter, die mit
einem exakten Tanz brillierte.
Akrobatisch eroberte Funke Mary
Mank das Publikum, als sie mit
Überschlägen und Sprüngen über
die Bühne rauschte. Trainiert
wird sie von Sabrina Burkert und
Amy Mank.

Sänger Lukas
Rüting brachte
mit seiner Lied-
auswahl den
Saal auf Hoch-
touren. Micky

Hofmann, der mit einer Gitarre
die Bühne betrat, teilte mit, er
könne nicht spielen und auch
nicht singen, doch er täte es
dennoch, denn man könne ja
nichts dagegen tun. Das Publi-
kum amüsierte sich über seine
gesungenen Witze und sang bei
seinem schrägen Handkäs-Lied
lautstark mit.

Ein wahres Show-Spektakel bot
das Große Showballett mit seiner
»Netflix und Chill«-Geschichte, in
der ein Pärchen durch die Film-
welt zappt und einen farbenfro-
hen und mitreißenden Abschluss
des Nachmittags bot. Trainiert
werden sie von Tanja Bopp und
Bianca Löffler. Stimmungsvoll
ging es ins Finale und es dauerte
noch einige Zeit, bis das letzte
»Karneval in Friedberg« verklun-
gen war.
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Friedberg (pm). Ganz im Zeichen
von Wertschätzung und Ehrung
hat am Samstag die feierliche Kar-
nevalssitzung der VFCG (Verei-
nigte Friedberger Carnevals
Gesellschaften) gestanden. Viele
Ehrengäste waren der Einladung
gefolgt und strömten kostümiert
in die geschmückte Narrhalla.

Der Abend begann mit einem
weiteren Gedenken an den kürz-
lich verstorbenen Vorsitzenden
Frank Jochum. Danach führte
Präsident Niels Hedtke durch
das närrische Programm, in
dem die »Kids on fire«, die »Feu-
erfunken« und die »Funken-
garde« mit ihren Gardetänzen
begeisterten. Auch die beiden
Funken Mary Mank und Selina
Schröder bestachen mit akroba-
tischen Auftritten. Die Lachmus-
keln wurden beim Vortrag von
Mickey Hofmann strapaziert,
und nachdenklich ging es bei
den Wortbeiträgen des Protokol-
lers Richard Eberhardt und dem
Stein-Vortrag von Marc Leiter-
mann zu.

Tollitäten zu Besuch
Aus dem Bereich Show und En-
tertainment hat die VFCG beson-
ders viel zu bieten, so
begeisterten die Jugend-Show-
gruppe »Fire on stage«, die »Men
in tights« und das Große Show-
ballett mit ihren kreativen Auf-
tritten. Abgerundet wurde das

Programm durch den Livege-
sang der VFCG-Hitparade und
Sänger Lukas. Ein weiterer Teil
des Abends war der Besuch der
Tollitäten der KG Mörlau und das
Prinzenpaar der KV Griedel mit
Gefolge, die die VFCG-Bühne füll-
ten und närrische Grüße an das
Publikum richteten. Nach dem
Ordenstausch und einigen närri-
schen Worten zogen die Prinzen-
paare weiter durch die Wetterau.

Der feierlichste Teil des Abends
gehörte den beiden neuen Eh-
rensenatoren Lars Koch und Ha-
rald Leitermann. Zuerst
berichtete Präsident Niels
Hedtke über den Werdegang von
Lars Koch, der vor einigen Jah-
ren den Verein durch eine Bon-
bonspendenaktion über den
unglücklichen Verlust des Wurf-
materials hinweghalf und so in
den Elferrat der VFCG gekom-
men war. Es folgten viele Jahre,
in denen er sich auch als Vorsit-
zender engagierte und die Ge-
schicke des Vereins lenkte.

Auch Harald Leitermann ist seit
Jahrzehnten bei der VFCG aktiv,
machte sich beim Bühnenbau
und im Elferrat nützlich und
wirkte ebenfalls einige Jahre im
Vorstand und als 2. Vorsitzender
mit. Beide wurden sodann mit
der Senatorenmütze und der Se-
natorenkette ausgestattet und
mit viel Applaus geehrt.

VFCG ernennt Ehrensenatoren
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Anschließend wurde noch der letzte Namibia-Orden der Saison ver-
geben: Andreas Zannino hatte ihn sich durch jahrelange Aktivität
in der Showtanzgruppe, dem Großen Showballett und als Vereins-
Fotograf redlich verdient und wurde ebenfalls mit Applaus belohnt.
Alle Ehrenträger zeigten sich hocherfreut über diese besonderen
Auszeichnungen.

Nach einem stimmungsvollen Finale mit allen Aktiven feierten die
Närrinnen und Narren mit dem DJ Newhiller noch bis tief in die
Nacht.

Senatorenehrung (v. l.): Salisa Schubach, Patrick Nagy, Senator
Harald Leitermann, Senator Lars Koch, Namibia-Ordensträger
Andreas Zannino, Vizepräsident Stefan Rüting und Julia Bucior,
hinten Mitte: Präsident Niels Hedtke.

Originaltext WZ Anke Rüting
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Khal Drogo und Khaleesi zu Gast

Friedberg (har). Zum zweiten Mal
in seiner bisherigen Amtszeit hat
Bürgermeister Kjetil Dahlhaus am
Freitag eine bittere Niederlage ein-
stecken müssen: Erneut mussten
sich er und seine Mitstreiter vom
Magistrat sowie Stadtverordneten-
vorsteher Hendrik Hollender und
Getreue aus der Stadtverwaltung
einer Übermacht aus Elferräten,
Gardemädchen und weiteren Akti-
ven der drei Friedberger Narren-
zünfte geschlagen geben.

Federführend waren die Dorhei-
mer Wetterfrösche, die von Abord-
nungen der VFCG und der KV
Schwarze Sieben unterstützt wurden.

Die Narrenschar traf sich vor dem
Haupteingang des Rathauses, der
auf Anweisung von Dahlhaus mit
einer (Papp-)Mauer mehr oder
weniger geschützt wurde. Zu-
nächst versuchte es Wetterfrö-
sche-Sitzungspräsident Marvin
Wagner im Guten und forderte
Dahlhaus auf, den Schlüssel he-
rauszugeben. Vom Zugmarschall-
wagen aus war Wagner
zusammen mit seinen Sitzungs-
präsidentenkollegen Niels Hedtke
(VFCG) und Stefan Kraus
(Schwarze Sieben) auf Augenhöhe
mit dem Stadtoberhaupt. Vor dem
Wagen stand Magistratsmitglied
Norbert Simmer, der - wie im Vor- 
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Rathaussturm in Friedberg: Pappmauer und
Konfettiregen halten Angreifer nicht auf

Friedberg (pm). Die Überraschung war groß bei den Närrinnen und
Narren, als Friedbergs Bürgermeister und VFCG-Senator Kjetil Dahl-
haus mit seiner Partnerin Ulrike Orton als perfekte Kopie des »Game
of Throne«-Traumpaares »Khal Drogo« und seiner Königin »Khaleesi«
erschien. Mit
Bart, dunklen
Augen und dem
langen Pferde-
schwanz, geklei-
det in Fell und
mit Riesen-
schwert bewaff-
net, bestach
Dahlhaus mit
seiner Körper-
größe und Aus-
strahlung.
Dazu strahlte seine zarte und wunderschöne Khaleesi mit weißblonden
Haaren, und natürlich war sie auch mit einem Drachenei ausgestattet.
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jahr - im Vorfeld die Seiten gewech-
selt hatte, ist er doch seit 1981 als
Zugmarschall des Wetterauer Nar-
renexpresses tätig. Wagner ver-
kündete: »Wir wolle Eilass in das
Haus, drum schmeiße mer euch e
paar Daach raus.« Was Dahlhaus
sofort konterte: »Was seid ihr doch
für schelmisch Leut’, doch das ver-
biet’ ich euch für heut’.« Schließ-
lich lenkte Dahlhaus etwas ein:
»Nur bis Aschermittwoch geb’ ich
euch, dann ist Schluss und Zapfen-
streich, doch eines bitte verspre-
chet mir, der Rathausschlüssel,
der bleibt hier.« Es war der letzte
Versuch des Bürgermeisters,
seine Haut und die seiner Mitstrei-
ter zu retten. Das nutzte nichts,
ebenso wenig wie der Konfettire-
gen, den die Stadtführung auf die
Narrenschar abfeuerte.

Nach Wagners Kom-
mando zum Stürmen
ging alles ganz schnell:
Die Gardemädchen
sorgten dafür, dass die
Mauer in kürzester Zeit
in sich zusammenfiel,
sodass Hollender
schnell die weiße Fahne
schwenkte. So sah

Dahlhaus seine ausweglose Situa-
tion ein und übergab den Schlüssel
an die drei Sitzungspräsidenten.
Danach ging es zum Empfang in
den Sitzungssaal, wo das - zumin-
dest bis Aschermittwoch - abge-
setzte Stadtoberhaupt die
Narrenschar mit der Verleihung
von vier der fünf diesjährigen Bür-
germeister-Orden überraschte.
Die Ordensempfänger: Sherice
Bopp von der VFCG begann 2008
als Tänzerin in der Mittleren Garde
und gehört seit 2010 der Funken-
garde an. Unter anderem war sie
Co-Trainerin der Jugendgarde und
Beisitzerin im Vorstand. Seit 2013
trainiert sie die Feuerfunken und
seit 2019 gehört sie dem Damen-
elferrat an. (...)
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Foto Loni Schuchardt

Originaltext WZ Harald Schuchardt
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Digitales auf analoger Bühne

Friedberg (pm). Mit leichter Ver-
spätung ist die Show- und Party-
Sitzung der Vereinigten
Friedberger Carnevals Gesell-
schaft (VFCG) in die letzte Abend-
veranstaltung der Saison
gestartet. Wie bei einer Hollywood-
Produktion wurde Präsident Niels
Hedtke vor seiner Begrüßung bis
zum Betreten des ausverkauften
Saales gefilmt und das Bild auf
eine vier mal fünf Meter große
LED-Leinwand übertragen.

Es herrschte sogleich großartige
Stimmung, als das Programm
unter dem Motto »Apps und
Smartphones überall,
die VFCG wird digital!«
mit dem Vereinslied der
VFCG begann und im
Anschluss der Elferrat
einzog, teilt der Verein
mit. Abermals strahlten
die »Kids on Fire« mit
ihrem Wetter-App-Tanz,
die »Feuerfunken« mit
dem Thema »Candy
Crush« sowie die »Fun-
kengarde« mit dem
Showtanz »Banken-
App«.

Lieferando-Funke und
Personenschutz

Funke Mary rollerte mit einem E-
Roller als Lieferando-Funke auf
die Bühne und Funke Selina
musste mit Personenschutz als

Instagram-Star vor ihren Fans
beschützt werden, bevor sie
ihren wunderschönen Funken-
tanz zeigen konnte. Die VFCG-Hit-
parade mit den Sängern Niels
Hedtke, Tanja Bopp und Lukas
Rüting brachte den Saal mit
ihrem Live-Gesang zum Kochen.
Der Damenelferrat der VFCG
zeigte seinen Showtanz mit dem
Thema »Liebe«, die »Stage on
Fire« ihre Choreo zum Thema
»KI vs. Menschlichkeit«. Auch die
»Men in Tights« begeisterten mit
Helene Fischer auf der Suche
nach der Liebe ihres Lebens bei
einer Dating-App.

»Netflix and Chill« vertanzt

Das Showballett riss mit ihrer
»Netflix and Chill«-Geschichte
das Publikum von den Stühlen.
Sängerin Tanja und Sänger 
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Lukas hatten mit ihren Solo-Auf-
tritten das richtige Händchen bei
der jeweiligen Liedauswahl, denn
bei beiden Auftritten stand der
Saal und die Stimmung kochte.

Beim Finale tanzten alle Aktiven
und füllten die Bühne für ein letz-
tes Gruppenfoto mit Feuerwerk
und Konfetti. Das närrische Trei-
ben ging erst in den Morgenstun-
den mit DJ-Newhiller zu Ende.

Jetzt schauen die Verantwortli-
chen der VFCG auf eine erfolgrei-
che Saison zurück, die es durch
den plötzlichen Tod des Vorsitzen-
den Frank Jochum allerdings
emotional in sich hatte. Den Ab-
schluss der Kampagne für den
Verein bildete die Teilnahme am
Wetterauer Narrenexpress.
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Friedberg (pm). Wenn Prinzessin-
nen, Astronauten, Feen, Einhörner
oder Cowboys durch den Stadthal-
lensaal flitzen, dann ist Kinderfa-
sching bei der Vereinigten
Friedberger Carnevals Gesell-
schaft (VFCG) angesagt.

Die VFCG-Clowns hatten ein ab-
wechslungsreiches Programm
ausgeheckt und begeisterten die
kleinen Narren mit Spielen, Mit-
machtänzen und einem klei-
nen Showprogramm. Die
»Kids on fire« zeigten ihren
Tanz der Saison und Funke
Mary begeisterte mit ihrer
Akrobatik.

Außerdem kamen Super-
Mario-Kart-Figuren in Le-
bensgröße mit einem
Fahrzeug in den Saal und
begeisterten die Narren-
schar. Ein weiterer Stargast
war Helvis: Das Maskottchen

des EC-Bad Nauheim kam auf die
Bühne und trieb bei den Spielen
seinen Schabernack mit Klein
und Groß. Nach der Prämierung
des schönsten Kostüms des
Tages ging das närrische Trei-
ben mit einer Eis-Polonaise zu
Ende. Wer sich für die Kinder-
und Jugendgruppen der VFCG in-
teressiert, findet auf vfcg.de
Kontaktmöglichkeiten.

Fasching für die Kleinsten

Originaltext WZ Anke Rüting



Tausende in Friedberg auf den Straßen:
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Tausende säumten am Dienstag
die Straßen von Friedberg, als sich
der Narrenexpress im D-Zug-
Tempo von der Burg bis zum Rat-
haus durchkämpfte. Es regnete
Kamellen.

Gibt es gutes Wetter, hatte Zugor-
ganisator Maximilian Haack vorab
gesagt, »dann wird der Narrenex-
press ohnehin ein Selbstläufer.«
Genau so kam’s. Zigtausende
Gäste aus der Wetterau und - den
Autokennzeichen zufolge - weit da-
rüber hinaus strömten am Fast-
nachtsdienstag nach Friedberg,
wo das Ende der närrischen Jah-
reszeit traditionell vom Narrenex-
press eingeleitet wird - bevor es in
den Gastwirtschaften oder etwa
auf der »Party nach dem Zug« bei
den Karnevalisten der »Schwar-
zen Sieben« feuchtfröhlich weiter-
geht, bis zum bitteren Ende.

»Da sin se widder, die dicke Köpp.
Aber es sin net eure morje früh,
es sin die Schwellköpp!«, verkün-
dete Zugkommentatorin Anke Rü-
ting von der VFCG von ihrem
Hochsitz am Elvis-Presley-Platz.
Ihr Kollege Tom Anhäuser von der
»Schwarzen Sieben« freute sich
am Rathaus über die zackigen
Rhythmen des Musikcorps Dor-
heim/Eichelsdorf: »Ihr konntet am
Sonntag in Mörle übe, hier in Frib-
bich musses dann basse«, rief er
den Musikern feixend zu.

Pünktlich um 14.11 Uhr setzten

sich Polizei, Schildträger und Zug-
marschall Norbert Simmer samt
Gattin in Bewegung, rhythmisch
unterstützt vom Fanfaren- und
Spielmannszug Büdingen. Der
»Bürgermeisterwagen« war ges-
tern, stattdessen hatte Bürger-
meister Kjetil Dahlhaus seinen
(angeblich das ganze Jahr über
närrischen) Magistrat samt An-
hang auf den Wagen gebeten. Der
Kamellenausstoß war dement-
sprechend deutlich höher als in
den Vorjahren.

Es gab viel Musik: Spanische Me-
lodien vom Musikverein Ober-
Wöllstatt, Guggemusik von den
»Stallkrawallern« aus Bad Vilbel,
Blasmusik vom Musikzug »Froh-
sinn« Ockstadt, Märsche von
Drumband und Musikkorps Wöl-
fersheim und dem Musikzug aus
Blofeld. Die Dorheimer Wetterfrö-
sche waren mit sieben Zugnum-
mern vertreten. Die Garden
marschierten auf, der Elferrats-
wagen bebte. Nicht anders war
dies bei den neun Zugnummern
der VFCG, von deren Narrenschiff
es Schokoriegel und Frucht-
gummi regnete. Funke Mary und
ihre Garde-Kolleginnen heizten
die Stimmung an. Mit acht Wagen
folge am Ende des Zugs die
»Schwarze Sieben« mit farben-
prächtigen Fußtruppen und
einem Komitee-Wagen, dessen In-
sassen es krachen ließen.

Mit Motivwagen glänzte einmal 
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mehr die KV Griedel, die den kli-
maskeptischen Grinch auf einen
ihrer Wagen gepackt hatte. Prin-
zenpaar und Elferrat verteilten
von ihren Wagen das Gold bzw.
die Bonbons aus dem Kronschatz
unters Volk.

Für Stimmung sorgten auch die
vielen Friedberger Vereine, allen
voran die Handballer der TG mit
mehreren Fußgruppen, die Osse-
mer Wäldcheskappe, »Mensch
mach mit«, der Gesangverein
Frohsinn Ockstadt, Fußgruppen
der KV Bauernheim, der Kinder-
burg am Rübenberg, der Kita
Bunte 11, der »Flammenhopser«
der Freiwilligen Feuerwehr, des
Elvis-Presley-Vereins, der Henry-
Benrath-Schule, des Vereins
»Lichtblick« und des Tennisclubs,
der mit mobilem Tennisnetz un-
terwegs war. Pegasus ver-
schenkte nicht nur Bonbons,
sondern auch Spiele.

Aus der Nachbarschaft angereist
waren die Karnevalisten der Ha-
senspringer sowie die Lolly Pops
aus Rosbach, die mit Rock’n’Roll-
Einlagen begeisterten. Die Bad
Nauheimer Hiesbach Karnevalis-
ten präsentierten einen stilvollen
Sprudelhof-Motivwagen, während
die stets phantasievollen Narren
des VWC Wisselsheim diesmal auf
einem ägyptischen Motivwagen
vorfuhren, samt Pharao und Mu-
mien.
Der Kerbe- und Brauchtumsver-

ein Eschbach drehte die Boxen
auf, bis der Burgberg bebte und
die Cheerleader der Red Angels
aus Reichelsheim wirbelten ihre
Pompons durch die Luft.

Ein riesiger Spaß für 
die Jüngsten

Am meisten Spaß hatten die Kin-
der, besonders die Kleineren, die
sich ihre Rucksäcke und Taschen
voll mit Süßkram stopften und
dafür sogar durch die Beine von
Erwachsenen schlupften. Man
hatte den Eindruck, die ganze
Stadt, ach was, der ganze Kreis
sei auf den Beinen.

Die »Party vor dem Zug« ist aller-
dings noch ausbaufähig. Um
11.11 Uhr war der Elvis-Presley-
Platz leer. DJ Robby legte tapfer
Discofox zum Warmmachen auf,
bald drehten Kinder eine Runde
auf dem Karussell, während Papa
eine Wurst verdrückte. Je mehr es
auf 14.11 Uhr zuging, desto voller
wurde es.

Der Zug war sicher. Die Zufahrts-
straßen waren durch Baufahr-
zeuge abgesperrt, da hätte kein
Fahrzeug durchgepasst. Die Sper-
rung war weiträumig ausgeschil-
dert, nur vereinzelte HG- oder
OF-Fahrzeuge irrten am Nachmit-
tag weitgehend orientierungslos
durch die Seitenstraßen. Bis zur
nächsten Saison finden sie be-
stimmt nach Hause.
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Narrenexpress mit wahrem »Kamellenexzess«
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www.katies-spielewelt.de
*nur gültig für Kostüme und Faschingszubehör

Kaiserstraße 128 - 61169 Friedberg - 06031 6920006

Kostüme und Zubehör in großer Auswahl!

11 % Rabatt* bei Vorlage dieser Anzeige!

Unsere Werbepartner



29

WIR
SORGEN 
FÜR
TRINKWASSER.
MACH MIT!
Jan, Auszubildender zum Anlagenmechaniker 

im TeamOVAG und einfach ein Macher!

SEI EIN MACHER:
OVAG-AUSBILDUNG.DE
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 4 Helden und 4 Klassen beliebig 
kombinierbar

und vieles mehr …

3 geheime Schatzkisten mit  
über 150 Karten zum  
Freispielen

10 Bosse in 4 Schwierigkeitsgraden

Schau dir den 
Teaser an!

Besiegt gemeinsam  
einzigartige Bosse!
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Adolfsturm und Wasserturm lachen mit der VFCG

Wer gut aufgepasst hat, dem dürften unsere beiden neuen Maskottchen
rechts und links der Bühne aufgefallen sein. Die Friedberger Wahrzei-
chen Adolfsturm und Wasserturm halten sich vor Lachen die Bäuche
und erfreuen sich am närrischen Treiben auf der VFCG-Bühne. Aus der
kreativen Feder von Lisa Marie Markesina erwachten sie zum Leben und
ersetzen seit 2025 die beiden Harlekinfiguren. Herzlichen Dank für die-
sen hübschen Rahmen!

Vielen Dank
Lisa Marie



Friedberg (pm). Ein großer Veran-
staltungsreigen zu den närrischen
Tagen erwartet die Fastnachts-
freunde in der Kreisstadt. Die
Friedberger Karnevalsvereine sind
bestens vorbereitet und präsentie-
ren sich jetzt gemeinsam in der
Kaiserstraße 6. Die Passanten
werden dort in einer fröhlichen At-
mosphäre auf die närrischen Tage
in Friedberg eingestimmt.

Voller Freude nahmen die Ver-
antwortlichen der VFCG (Verei-
nigte Friedberger Carnevals
Gesellschaft) die Einladung an,
ein leer stehendes Schaufenster
karnevalistisch gestalten zu dür-
fen. Gemeinsam mit der Schwar-
zen Sieben haben sie das
Schaufenster mit bunten Kostü-
men, spannenden Informationen
zu den Veranstaltungen
und Details zum Karten-
vorverkauf dekoriert. »Die
Gemeinschaftsaktion mit
den Verantwortlichen der
Schwarzen Sieben hat gro-
ßen Spaß gemacht, und
das Ergebnis kann sich
sehen lassen.« schwärmt
VFCG-Präsidentin Anke Rü-
ting.

Viele Sitzungen im 
Kalender

Im Schaufenster dürfen
die Schwellköppe nicht feh-
len - die humorvollen,
übergroßen Köpfe im bun-
ten Fastnachts-Outfit, die
eine Leihgabe der Stadt
sind und seit jeher ein
Symbol der Friedberger

Fastnacht darstellen. Sie verlei-
hen der Dekoration einen beson-
deren Charme und dürften
Passanten ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubern.

(...)

Besonders stolz sind die Organi-
satoren auf die Lage des deko-
rierten Schaufensters in der
Kaiserstraße 6. »Es ist schön,
dass wir den Karnevalsgesell-
schaften ein Schaufenster direkt
am Startpunkt des Wetterauer
Narrenexpresses vermitteln
konnten«, freut sich die Arbeits-
gruppe Standort des Innovati-
onsquartiers. Hier stellen sich
die Zuggruppen vor der Burg
und Richtung Burgsiedlung all-
jährlich auf.

Närrisches im Schaufenster

33



34

Friedberg (pm). Auf der Jahres-
hauptversammlung der Vereinig-
ten Friedberger Carnevals
Gesellschaft (VFCG) ist bei der Be-
grüßung des 2. Vorsitzenden Timo
Jaux deutlich geworden, dass der
plötzliche Tod des Vorsitzenden
Frank Jochum mitten in der Kam-
pagne den Verein vor große He-
rausforderungen gestellt hat. Das
teilt der Verein mit. Nach einer
Schweigeminute für alle Verstor-
benen ging es an die Tagesord-
nung.

In Berichten hätten die Verant-
wortlichen auf eine bewegte, aber
auch sehr erfolgreiche Kampagne
zurück geblickt, in der alle Aktiven
in ihrer Trauer zusammengerückt
waren und die Herausforderun-
gen als Gemeinschaft tiefer Ver-
bundenheit bewältigt hätten.

Die Veranstaltungen seien sehr
gut besucht gewesen und das Pro-
gramm habe sich durch kreative
Beiträge ausgezeichnet. Der Ver-
ein steht auf einem finanziell sta-
bilen Fundament, die
Kassenprüfung ergab keine Bean-
standung und der Vorstand wurde
entlastet, teilt der VFCG mit.

Stefan Rüting neuer
Vorsitzender

Die Neuwahl des Vorstands ergab
folgende Änderungen: Den Vorsitz
des Vereins übernimmt Stefan 
Rüting; an seine Seite wurde Jan 

Jochum als 2. Vorsitzender ge-
wählt. Die 1. Schatzmeisterin Ellen
Wölk wurde im Amt bestätigt; sie
hat Arne Schmidt als 2. Schatz-
meister zur Unterstützung. Im Amt
bestätigt wurden Niels Hedtke
(Präsident), Anke Rüting (Präsi-
dentin), Elke Jochum (1. Schrift-
führerin), Andreas Verdier
(Obmann), sowie Tanja Bopp,
Gina Bauer, Krystin Costa, Lars
Bopp und Patrick Nagy (Beisitzer).
In eine neue Funktion wurde Timo
Jaux als 2. Schriftführer gewählt.
Als Kassenprüfer stellten sich Ste-
ven Weber und Uwe Riemeier zur
Verfügung. Lisa Marie Markesina
zog sich aus der Vorstandsarbeit
zurück, die VFCG zeigte sich für
ihren Einsatz sehr dankbar.

In seiner neuen Funktion als Vor-
sitzender übernahm Stefan Rüting
das Wort: Dass man ihm große
Fußstapfen hinterlassen habe, sei
ihm bewusst. Er bedankte sich für
das Vertrauen der Mitglieder und
freue sich auf die Aufgaben und
Herausforderungen, die er mit of-
fenem Blick angehen werde.

Große Fußstapfen, offener Blick 
Jahreshauptversammlung

Foto:
Der Vorstand der VFCG nach der Neu-
wahl: Ulf Riemeier, Steven Weber, Ste-
fan Rüting, Niels Hedtke, Jan Jochum
sowie Patrick Nagy, Lars Bopp, Ellen
Wölk, Anke Rüting, Andreas Verdier,
Tanja Bopp, Arne Schmidt, Krystin
Costa, Gina Bauer, Timo Jaux und

Elke Jochum. © Timo Jaux

Originaltext WZ Anke Rüting
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Tanzworkshop Phillipp-Dieffenbach-Schule 

mit Sonja und Selina

Anlässlich der Projektwoche der Phillip-Dieffenbach-Schule boten unsere
Trainerinnen Selina Schröder und Sonja Kopp einen Tanz-Workshop an.
Voller Begeisterung und Spaß verbrachten die Mädels tolle Stunden und
lernten eine Choreografie, die sie zum Schluss auch an der Präsentati-
onsveranstaltung vortanzten. Herzlichen Dank an Selina und Sonja!



Im Sommer 2025 reiste der Elfer-
rat nach Rüdesheim. Nach einem
Frühstück am Rheinufer wurde
die Stadt erkundet. Anschließend
fuhren sie mit den Gondeln zum
Niederwalddenkmal. Dort konnte
man die Aussicht über den Rhein
und die Weinberge genießen.
Bei einer Weinpause wurde spon-
tan beschlossen, das „Rüdeshei-
mer Eye“ zu besuchen, ein
Riesenrad am Rheinufer, welches
zu dieser Zeit dort gastierte. 
Die Fahrt musste natürlich origi-
nal mit Asbach begossen werden.
In der Drosselgasse fand sich die
Truppe in einem typischen Rüdes-
heimer Lokal wieder, um sich zu
stärken. Die Stimmung stieg so-
weit an, dass man nach lauten Ge-
sängen gebeten wurde, doch
etwas leiser zu sein. Da auch zwei
weitere Vereinsgruppen anwe-
send waren und sich den Gesän-
gen anschlossen, war dies kaum
möglich. Der Abend ging in der
Kneipe Quetschkommod weiter,
bis man in ein Irishes Pub weiter-

zog und dort den Abend ausklin-
gen ließ.
Nach einer kurzen Nacht und
einem ausgiebigen Frühstück
kehrten die Elferräter wieder
heim.

Elferratsausflug 2025
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Friedberg (pm). Die Verantwortli-
chen der VFCG unter der neuen
Führung von Stefan Rüting haben
ein Sommerfest wie in alten Zei-
ten auf dem Gelände des Vereins
»Grüne Lunge« geplant. Der
Wunsch stieß bei den Mitgliedern
auf reges Interesse, es kamen
rund 80 VFCG-Mitglieder und
Freunde zum Fest mit Grillgut
und Salaten. Bei bestem Wetter
wurde es eine muntere Runde:

Grillmeister Christoph Winkler
war perfekt vorbereitet, es war
für alle etwas Leckeres dabei.
Spiele sorgten für viel Spaß, und
man genoss die Gemeinschaft bis
in den späten Abend. Bevor der
Regen kam, wurde das Zelt ge-
meinsam abgebaut, am nächsten
Morgen wurde aufgeräumt und
der Platz an die Kleingärtner sau-
ber zurückgegeben.

Sommerfest bei der VFCG wie in alten Zeiten

Originaltext WZ Anke Rüting
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Im Rathaus der Stadt Friedberg fand
die Spendenübergabe aus Mitteln der
ESO Offenbacher Dienstleistungsge-
sellschaft mbH statt. Insgesamt
15.000 Euro wurden an gemeinnüt-
zige Friedberger Vereine und Initiati-
ven vergeben. Das Geld kommt
Projekten zugute, die das soziale, kul-
turelle und gesellschaftliche Leben in
der Stadt nachhaltig stärken.

Im Rahmen der Übergabe stellten die
Vertreterinnen und Vertreter der Ver-
eine ihre Arbeit persönlich vor und
berichteten eindrucksvoll, wofür die
Spenden eingesetzt werden. Dabei
wurde deutlich, wie vielfältig das eh-
renamtliche Engagement in Fried-
berg ist und wie konkret die
Unterstützung wirkt: von der Förde-
rung von Kindern und Jugendlichen
über soziale Hilfen bis hin zu Kultur,
Bildung und Sport.

Bürgermeister Kjetil Dahlhaus zeigte
sich bewegt von den Berichten: „Es
ist beeindruckend zu hören, mit wie
viel Herzblut und Einsatz die Vereine
in Friedberg arbeiten. Die Geschich-
ten aus der Praxis zeigen, dass jeder
Euro hier unmittelbar etwas bewirkt.
Ehrenamt ist ein unverzichtbarer
Pfeiler unserer Stadtgesellschaft.“
Die Spenden stammen aus der lang-

jährigen Partnerschaft mit der ESO
Offenbacher Dienstleistungsgesell-
schaft mbH, die als Betreiberin des
Krematoriums auf dem Friedberger
Hauptfriedhof der Stadt regelmäßig
Mittel für gemeinnützige Zwecke zur
Verfügung stellt. Die Auswahl der
Empfänger wurde vom Bürgermeis-
ter Kjetil Dahlhaus zusammen mit
Holger Kopsch vom Amt für soziale
und kulturelle Dienste und Einrich-
tungen vorgenommen.
(...)
Viele der Vereine berichteten auch
von aktuellen Herausforderungen,
etwa beim Gewinn von Nachwuchs
oder steigenden Kosten. Umso wich-
tiger sei die finanzielle Unterstützung,
um Angebote aufrechterhalten und
weiterentwickeln zu können. Die
Spendenübergabe machte einmal
mehr deutlich, wie viel Engagement,
Verantwortung und Zusammenhalt in
Friedberg gelebt wird. „Das Geld
bleibt in Friedberg und bewegt hier
ganz konkret etwas“, fasste Bürger-
meister Dahlhaus den Nachmittag zu-
sammen.

15.000 Euro für Friedberger Vereine:
VFCG erhält 2.000 Euro zur Förderung der Nachwuchsarbeit 

in den Tanz- und Kindergruppen.
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einzulösen bis 31.07.2026

Unsere Werbepartner
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Zentrale: Pfingstweide 27 · 61169 Friedberg · Tel. 06031 727836
Niederlassung: Köpperner Straße 41 · 61381 Friedrichsdorf · Tel. 06175 1636
service@hoffmann-haustechnik.de · www.hoffmann-haustechnik.de

HEIZUNGSANLAGEN ❘ SANITÄRTECHNISCHE ANLAGEN 

WARTUNGS- UND STÖRUNGSDIENST

Zuverlässig, effizient, kreativ
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Mit dem Motto „Ei des is doch
wunderschee, ein ganzes Jahr mit
der VFCG“ startet die VFCG in die
närrische Saison 2025/2026. Die
Stadthalle war prall gefüllt, als der
neue Vorsitzende Stefan Rüting
den Abend eröffnete und Präsi-
dent Niels Hedtke den ersten
Orden der Kampagne überreichte.
Bei der folgenden Ordensüber-
gabe wurden die Garden, Tanz-
gruppen, Vortragende,
Helfer*innen, sowie die Elferräte
und der Vorstand geehrt. 
Mit einer digitalen Modernisierung
entwickelt sich die VFCG weiter, so
findet der Kartenvorverkauf on-
line, erreichbar über die Home-
page www.vfcg.de, statt.
Außerdem wurde ein digitales Be-
stellsystem für Speisen und Ge-
tränke eingeführt, welches den
Testlauf an der Eröffnungsfeier
mit Bravour bestand. 
Die Veranstaltungen der VFCG
starten mit dem Damen-Elferrat
am 30.01.2026 bei der Wetter-
auer-Weiber-Fremdensitzung. Sie
steht unter dem Motto „Ein Sum-
mer-Festival unterm Sternenzelt,
feiern ist was uns zusammen-
hält!“, inklusive Aftershowparty ab
23 Uhr mit DJ Newhiller, zu der
dann auch die Herren willkommen
sind.
Am 01.02.2026 findet um 14:11
Uhr die Familien- und Seniorensit-
zung statt. In der folgenden Woche
lassen es die Karnevalisten am
07.02.2026 um 20:11 Uhr auf
der Narrensitzung krachen, um

dann am Faschingssamstag, dem
14.02.2026 die Show- und Party-
sitzung zu feiern. Die Veranstal-
tungsreihe schließt am Sonntag,
dem 15.02.2026 das Kinderkos-
tümfest um 15:11 Uhr ab. Alle
Veranstaltungen finden in der
Stadthalle in Friedberg statt.

Einen Vorgeschmack auf das neue
Programm bescherte Funke Se-
lina Schröder, sie wirbelte char-
mant und elegant im neuen Outfit
funkelnd über das Parkett. Das
begeisterte Publikum ließ sie nicht
ohne Rakete und Zugabe von der
Bühne.
Zum Ende des offiziellen Program-
mes wurden die Namibiaorden
überreicht und damit Aktive für
ihren langjährigen Einsatz ausge-
zeichnet. Dabei nahmen Lisa
Marie Markesina (Trainerin des
Männerballetts, Vorstandstätig-
keit, ehemalige Minigarde-Traine-
rin und Designerin der neuen
Bühnendekoration), Siggi Son-
salla (Männerballett), Andreas Ru-
dolph (Elferrat) und Pia Langner
(Bühnenmeisterin, Schminkteam,
Kinderfasching, ehemalige Garde-
tänzerin und Showballett) diese
besondere Auszeichnung dankbar
von Präsident Niels Hedtke und
Vorsitzendem Stefan Rüting entge-
gen.

Anschließend wurde mit DJ
Newhiller der Start der Saison ge-
feiert. Alle Informationen sind
auch unter www.vfcg.de zu finden.

Närrisch, analog und digital
Volle Narrhalla bei Saisoneröffnung der VFCG
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Namibia Orden
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Geschichte des Namibia-Ordens:

Aus der Zeit in der es die beiden Vor-Vereine zur heutigen VFCG gab, die
„CFC - Die Eulen“ und die „1.FCG“, stammt die Tradition des Namibia
Ordens. Ein langjähriges FCG-Elferratsmitglied Fritz Finkeldey pflegte
eine Freundschaft mit einem Windhoeker Karnevalsverein (WIKA) in Na-
mibia. Seither tauschen die beiden Vereine jährlich Orden aus und ver-
leihen sie als Ehrenorden an ihre langjährig verdienten Aktiven. In
diesem Jahr gehen die Ehrenorden an folgende Aktive:

Pia Langner:

Sie war Tänzerin in der Mittleren Garde von 2007 bis 2010, danach
wechselte sie in das Große Showballett von 2010 bis 2015. Dem
Schminkteam gehörte sie von 2013 bis 2020 an. Seit 2020 ist sie nun
die Bühnenmeisterin der VFCG. Außerdem steht sie regelmäßig als
Clown an Kinderfasching zur Verfügung. Liebe Pia, herzlichen Dank für
Deinen Einsatz!

Siegfried (Siggi) Sonsalla:

Im Jahr 2009 startet Siggis Tanzkarriere im Männerballett. Er ist sich
nie zu schade für eine Sonderrolle, macht jeden Spaß mit, den man sich
für ihn ausdenkt. Wir sind gespannt, was wir in Zukunft noch alles von
ihm sehen werden.Vielen Dank lieber Siggi!

Andreas Rudolph:

Andreas ist seit 2008 Elferrats-Mitglied. Mit seinem Musikgeschmack
hat er es zwar nicht immer leicht bei den Männern. Er ist immer zuver-
lässig bei allem dabei, wenn sein Job ihm keinen Strich durch die Rech-
nung macht. Herzlichen Dank für dein Engagement, lieber Andreas!

Lisa Marie Markesina:

Lisa begann als Minigardetrainerin von 2017 bis 2019 ihr Engagement
in der VFCG. Im Jahr 2018 übernahm sie die Verantwortung als Trainerin
des Männerballetts und füllt diese Aufgabe mit Hingabe und Bravour bis
heut. Von 2020 bis 2025 war sie im Vorstand aktiv, was sie jedoch mit
inzwischen drei Kindern leider zurückschrauben musste. Als kreativer
Kopf unterstützt sie mit Ideen zum Beispiel beim Bühnenbild, aber auch
das Präsidenten-Team. Liebe Lisa, wir danken Dir für deinen Einsatz!
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Namibia Orden

Präsident Niels Hedtke (l.) und Vorsitzender Stefan Rüting (r.)
überreichen Namibia-Orden an (v. l.):
Lisa Marie Markesina, Siegfried Sonsalla,

Andreas Rudolph und Pia Langner.
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Unsere Werbepartner
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	Erstellung von Industrie- u. Gewerbeobjekten im 
gesamten Bundesgebiet und angrenzendem Ausland

	Lieferung und Vertrieb von Porenbetonelementen
	Beratung, Planung, Ausführung – alles aus einer Hand
	Spezialbetrieb seit 1961
	Krandienstleistung:  Teleskop- und MK-Krane für jeden 

Einsatzzweck, Áexibel und zuverlässig

Horst Winkler
Montagebau GmbH

Am Kalkofen 5
61206 Wöllstadt
Telefon: 06034-91880
www.winkler-montagebau.de



Song der VFCG

Wir sind ein Karnevalsverein
von Lisa Marie Markesina & Niels Hedtke©

Ich begrüß euch hier im Saal,
wir sind so froh, dass ihr heut’ hier seid.
Und seid gespannt, was gleich passiert.
Unsre Stadthall’ ist geschmückt,
ich denk, das ist uns heut geglückt.
Und jetzt geht es auch gleich los!

Der 11er Rat fängt hier gleich an, 
und danach sind die Minis dran.
Sind die nicht richtig süß.
Die Büttenredner freuen sich, 
wenn ihr heut für sie applaudiert.
Ja, was für ein Gefühl!

Refrain: 
Wir sind ein Karnevalsverein, 
für alle Leute groß und klein. 

Ist das nicht wirklich wunderschee,
hier bei der VFCG!

La la la
Unsre Garden und die Funken,
die wollen gerne bei euch punkten.
Die Beine in die Luft.
Die Sitzung wird ein echter Hit,
kommt macht jetzt alle mit uns mit.
Der Applaus ist unser Lohn!

Die Men in tights rocken das Haus, 
die Frauen rasten richtig aus.
Was für eine Show!
Zu guter letzt das Showballett, 
entzündet hier unser Parkett, 
Ein letztes Mal Helau!

Refrain: 
Wir sind ein Karnevalsverein, 
für alle Leute  groß und klein. 

Ist das nicht wirklich wunderschee,
Hier bei der VFCG!

La la la
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Basierend auf der Melodie von: 
Isch han dä Millowitsch Jesinn - Kuhl un de Gäng



Ehrensenatoren

Wir danken all unseren

Ehrensenatoren
für die Unterstützung!

Dirk Antkowiak
Dr. Tanja Brächer-Radecker

Kjetil Dahlhaus
Lars Koch
Rainer Kuhl
Ulrich Lang

Harald Leitermann
Bernd Pollack
Bernd Rausch

Hans-Jürgen Zingrebe
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Vorstand

1. Vorsitzender:
2. Vorsitzender:

1. Schatzmeisterin:
2. Schatzmeister:

Präsident:
Präsidentin:

1. Schriftführerin:
2. Schriftführer:

Creative Director:
Social Media Creator:
Media Creator:
Organisation:

Obmann:

Stefan Rüting
Jan Jochum

Ellen Wölk
Arne Schmidt

Niels Hedtke
Anke Rüting

Elke Jochum
Timo Jaux

Tanja Bopp
Gina Bauer
Krystin Costa
Lars Bopp
Patrick Nagy
Andreas Verdier
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Elferrat

1. Vorsitzender
Stefan Rüting

Vize-Präsident
Patrick Nagy

In den letzten Jahren haben sich unsere Herren zu wahren 
Gesangstalenten entwickelt.
Unter dem diesjährigen Motto:

„Ei des is doch wunderschee, ein ganzes Jahr mit der VFCG“
sind wir gespannt, welche Lieder sie sich diesmal ausgesucht

haben.
Also Bühne frei für unseren Elferrat.

Präsident
Niels Hedtke
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Elferrat
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Unsere Herren:
Lars Bopp * Eric Bucior * Peter Gorski * Niels Hedtke * 
Jörg Hofmann *  Marc Leitermann * Patrick Nagy * 
Peter Otte * Andreas Rudolph * Bernd Rückbrodt * 
Stefan Rüting * Sascha Schadt * Torsten Schmidt * 

Steven Weber * Christoph Winkler



Damenelferrat

Trainerin
Mareike Peczka
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Präsidentin
Anke Rüting

Vize-Präsidentin
Tanja Bopp



Damenelferrat

Gasttänzerin
Elke Jochum
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In den letzten Jahren hat sich die Damensitzung zu einem
wahren Highlight im Friedberger Karneval entwickelt.

Unter dem diesjährigen Motto:
„Ein Summer-Festival unterm Sternenzelt, 

feiern ist was uns zusammenhält”, 
lassen wir die Bühne beben. 

Also Vorhang auf für den Damenelferrat.

Unsere Damen:
Gina Bauer * Bianca Beier * Sherice Bopp * Tanja Bopp *
Iris Bucior * Julia Bucior * Sabrina Burkert * Conny Costa * 
Krystin Costa * Catrin Gorski * Michaela Weitzel-Kleiner * 

Elke Langner * Jelica Milojicic * Mareike Peczka * Anke Rüting 



Garden
Feuerfunken & Funkengarde

Die fünfte Jahreszeit sorgt jedes Jahr aufs Neue für Farbe, Freude und
mitreißende Musik. Besonders prägend für diese Zeit ist der Tanz der Gar-
den, der vielerorts das Herzstück der närrischen Feierlichkeiten bildet.
Mit präzisen Schritten, strahlenden Uniformen und ansteckender Ener-
gie füllen die Garden die Bühnen und Säle. Wenn Funkenmariechen und
Gardetänzerinnen wirbeln, springen und in perfekter Synchronität ihre
Choreografien präsentieren, wird aus jedem Auftritt ein kleines Kunst-
werk. Wochenlanges Training, Teamgeist und Leidenschaft spiegeln sich
in jedem Lächeln und jeder Bewegung wider.
So wird die fünfte Jahreszeit zu einer einzigartigen Zeit, in der Tradition,
Rhythmus und Lebensfreude miteinander verschmelzen.
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Trainerin
Sherice Bopp

5. Jahreszeit
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Hinten (von links): Fabienne Verdier, Salisa Schubach, 
Carlotta Gorski, Amy Mank

Vordere Reihe von li.: Julia Bucior, Louisa Montesi, 
Nina Vollmerhausen, Sina Häuser

Hinten (von links): 
Emilia Montesi, Mary Mank,
Sophia Schwinghammer 
Mitte: Mia Weinhold, 

Alisa Schröder 
Vorne: Suna Sanca

Garden



Minigarde

Unsere jüngsten Tänzerinnen starten unsere „VFCG-Zeitreise durchs
Jahr“ mit dem Frühling! 🌸 Mit flatternden Schmetterlingen, bunten
Blumen und fröhlich hüpfenden Hasen erwacht die Bühne aus dem
Winterschlaf. Lassen Sie sich verzaubern von tanzenden Sonnenstrah-
len, frischem Frühlingswind und jeder Menge guter Laune☀� 🦋🌷
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Unsere eleganten Schmetterlinge 🦋
v.h.l. Sophia Vopava, Olga Novytska,
Mila Vopava, Leni Repp, Rachel Anna
Robi, Antonia Götz, Heidi Kiefner, Elea
Ruffertshöfer und Joleen Hofmann

Unsere wunderschönen Blumen 🌹
v.h.l. Tanja Reiche, Katy Weber, 
Helena Pirl, Maria Orlenko, Abby
Weber, Lina Abidi, Evania Rose 
Helvin, Garbrielle Djouhou-Sadie

(und Dilan Sancar)

Unsere süßen Hasen 🐰
v.h.l. Charlotte Kopp, Jana
Scholz, Johanna Heidrich,
Anna Novytska, Clara Repp,

Marie Burkert, 
Emilia Richter, Maxie 

Baitinger, Elena Burkert,
Elly Schmidt, Milena Höller

und Clara Marie Zöll 

Frühling



Kids on Fire

Trainerinnen:
Sabrina Burkert &
Helen Hammann

Co-Trainerinnen: 
Sophia Schwinghammer,

Selina Schröder & 
Alisa Schröder
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Fire on Stage

Die Tanzgruppe Fire on Stage besteht aus 15 Mädels im Alter von 12
bis 17 Jahren. Mit ihrem Tanz zum Thema „Girls Summer Camp“
nehmen sie das Publikum mit auf einen fröhlichen Ausflug in den
Wald. Die Sonne sinkt, das Lagerfeuer knistert – und plötzlich sind
die Moskitos da! Mit viel Energie, Spaß und beeindruckenden Hebe-
figuren zeigen die Tänzerinnen, wie aus einem Sommertag voller
Abenteuer ein unvergesslicher Abend wird.
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Sommer



Fire on Stage
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Unsere Tänzerinnen:
Juna de Groote * Greta Eich * Elisa Fridmann * Johanna 

Henning * Sofia Heldt * Sophia Hölper * Lotta Jünemann * 
Karla Jünemann * Mia Kipper * Laynie Riess * Ceyda Sancar *

Alisa Schröder * Anouk Schuch * Mia Weinhold

Trainerinnen:

Janina 
Haiges-Riess,
Sonja Kopp & 
Isabell Winkler



Men in tights

Die 12 Zwerge im Herbstwald

Es ist Herbst, und unsere zwölf Zwerge ziehen in den Wald. Das bunte
Laub knistert unter ihren Füßen, und sie sind voller Elan:

Blätter harken, Holz stapeln, Ordnung ins Chaos bringen.

Doch plötzlich entdecken sie etwas Ungewöhnliches zwischen den 
Wurzeln. Neugierde packt sie – und schon verändert sich der Wald.

Die Bäume scheinen zu flüstern, Farben tanzen, und eine unsichtbare
Energie erfasst die Zwerge. Bald schon tanzen, springen und kämpfen
sie, ausgelassen und kraftvoll, als wäre der Wald selbst Teil ihres Spiels.
Als der Rausch sich langsam legt, stehen sie verschwitzt, erschöpft –
aber glücklich – im goldenen Herbstlicht.

Heute haben die Zwerge nicht nur aufgeräumt – sie haben den Wald
zum Leben erweckt.

Unsere Zwölf Zwerge sind: Siggi Sonsalla, Jan Jochum, Tom Geier,
Andy Verdier, Lars Bopp, Ulf Riemeier, Marc de Groote, Fabian

Laasch, Steven Weber, David Wladarz, Timo Jaux und Patrick Nagy

Trainiert werden unsere MIT-Zwerge von unseren bezaubernden
Leit-Zwerginnen: Kathrin Lipka & Lisa Marie Markesina
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Herbst
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Die gruseligste Zeit des Jahres kehrt ein…
Doch statt Süßem oder Sauren auf der Spur zu sein, sieht unsere
Funke Mary als Wahrsagerin in die Zukunft. Lassen Sie sich von ihren
akrobatischen Künsten nicht erschrecken. Denn eins ist sicher, un-
sere Funke Mary bietet Ihnen ein schaurig schönes Karneval. 

Funke Mary Mank
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Trainerinnen:
Sabrina Burkert & 

Amy Mank

Ihr Kostüm wurde in liebevoller 
Handarbeit von Mama

Lindsey Weber geschneidert

Halloween



Funke Selina Schröder

In unserer „VFCG-Zeitreise
durchs Jahr“ bestimmt unser

Funkenmariechen als strahlende
Verkörperung der Zeit, ob die 
Sekunden tanzen oder rasen. 
Mit Eleganz, Anmut und Energie
tanzt die 20-Jährige mal in 
Zeitlupe und mal im rasanten

Tempo. 

Lassen Sie sich von Selinas tänzeri-
schem Können und ihrer charmanten
Ausstrahlung mitreißen, denn in diesem

Tanz vergeht die Zeit wie im Flug! 

Sonja Kopp
Selinas wundervolle

Trainerin 
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Die Zeit
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Winter
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DAS LISA TEAM 
WÜNSCHT 
EINE DUFTE 

FASCHINGSZEIT!

61169 Friedberg
Wolfengasse 4

(an der Stadtkirche)

61231 Bad Nauheim
Ernst-Ludwig-Ring 1

(Trinkkuranlage)

  

HHEHEUHEUTHEUTEHEUTE HEUTE GHEUTE GEHEUTE GEHHEUTE GEHEHEUTE GEHENHEUTE GEHEN HEUTE GEHEN WHEUTE GEHEN WIHEUTE GEHEN WIRHEUTE GEHEN WIR

wwewehwehrwehrhwehrhewehrheiwehrheimwehrheimgwehrheimgiwehrheimgiewehrheimgierwehrheimgierowehrheimgierokwehrheimgierok.wehrheimgierok.dwehrheimgierok.dewehrheimgierok.de

TTATANTANZTANZETANZENTANZEN.TANZEN.
LLeLetLet‘Let‘sLet‘s Let‘s PLet‘s PaLet‘s ParLet‘s PartLet‘s PartyLet‘s Party.Let‘s Party.

        

Unsere Werbepartner
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Kanzlei am       Adolfsturm 
 
 

Rechtsanwälte in Bürogemeinschaft 
Peter Heidt und Vanessa Kolk  

 

 
Tätigkeitsschwerpunkte: 

Arbeitsrecht, privates und öffentliches Baurecht, Erbrecht, 
Familienrecht, Inkassorecht, Mietrecht, Reiserecht, Strafrecht, 

Verkehrsrecht, allgemeines Zivilrecht 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

In der Burg 18 
Telefon: 06031/5211 
Telefax: 06031/61055 

www.kanzlei-am-adolfsturm.de 
mail@kanzlei-am-adolfsturm.de  

 

Peter Heidt 
Rechtsanwalt 

 
 

Baurecht 
Strafrecht 

Verkehrsrecht 

Vanessa Kolk 
Rechtsanwältin 

 
 

Arbeitsrecht 
Mietrecht 
Reiserecht  

Anne Plonka 
Rechtsanwältin  

 
 

Familienrecht 
Erbrecht 

allgemeines Zivilrecht 

Sandra Wiener 
Rechtsfachwirtin 

 
 

Inkasso 
Zwangsvollstreckung 
Schuldenregulierung  



73



74

Stadthallenverwaltung • Am Seebach 2 • 61169 Friedberg (Hessen) • stadthalle@friedberg-hessen.de • www.stadthalle-friedberg-hessen.de

Am ruhigen Stadtrand und doch zentral liegt die Stadthalle Friedberg (Georg-August-Zinn-Halle) an der ausgedehnten 
Parkanlage „Seewiese“. Hier Ǜnden Sie den idealen Veranstaltungsort für Tagungen, Seminare, Kultur oder Feiern.

Die Vielseitigkeit, Funktionalität und Flexibilität der Räumlichkeiten sowie die technische Ausstattung werden  
Sie begeistern. Zehn Räume zwischen 40 und 800 qm für bis zu 1.900 Besucher stehen Ihnen zur Verfügung.

Für einen reibungslosen Ablauf sorgt ein gutes Dutzend motivierter Mitarbeiter/innen in Verwaltung, Technik und 
Hauswirtschaft.

Für Vereine, Feste, Konzerte oder Flohmärkte stehen Friedbergs Bürgerhäuser zur Verfügung.  
Sie können über die Stadthallenverwaltung gebucht werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne unter Tel.: 0 60 31 / 88 600.

TAGUNGEN – SEMINARE – KULTUR

Zentral in Deutschlands Mitte und Hessens grünem Zentrum.



Büttenredner*in
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Marc Leitermann:

Auch in diesem Jahr hat „Der
Stein“ so einiges zu sagen, der
erhobene Zeigefinger ist ein
wertvoller Programmpunkt in
der Bütt. Ob er auch fröhliche
Töne anklingen lässt? Wir lassen
uns überraschen.

Richard Eberhardt:

Als Till Eulenspiegel eröffnet Richard
traditionell den Vortragsreigen die Se-
nioren- und Karnevalssitzung. Wir

freuen uns auf eine kleine Rückschau
auf die regionalen Ereignisse in Fried-
berg. Der Vortrag stammt aus der
Feder von Micky Hoffmann. Vielen
Dank für Euren Einsatz für die VFCG.

Elke Jochum & Richard Eberhardt:

Ein Traumpaar wie es im Buche steht.
Wir freuen uns auf ein Zwiegespräch
über die Unterschiede und Gemein-
samkeiten des Köll´schen Karnevals
zur Wetterauer Fastnacht. Lasst Euch
überraschen! Alaaf…. Äh Helau!



Gesangstalente
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Hitparade:
Niels Hedtke, Tanja Bopp und Lukas Rüting begeisterten das Publikum
mit Hits zum Mitsingen ganz im Stil der Hitparade aus alten Zeiten. Die
drei gehören ins Rampenlicht der VFCG-Bühne und das gemeinsam. Die
VFCG präsentiert Ihnen auch in diesem Jahr wieder das Show-Trio mit
neuen alten Hits, die jeder kennt. Vorhang auf – Spot an – Musik ab!
Unterstützt werden unsere Sänger von den bezaubernden Background-
tänzerinnen Lisa Marie Markesina, Kathrin Lipka, Amelie Haase und An-
tonia Molnar. Vielen Dank für eure kreative Darbietung.

Lukas Rüting:

Freunde der Nacht, ölt die Stimme
und macht Euch bereit. Wenn
Sänger Lukas die Bühne stürmt,
gibt es kein Halten mehr. Er 
begeistert immer wieder aufs
Neue mit seinen Ideen, seiner
Power. Wir wünschen Euch viel
Spaß mit Lukas Rüting!

Tanja Bopp:

Das Power-Gesangstalent wird uns
wieder mit ihrer wunderschönen
Altstimme verzaubern. In diesem
Jahr bringt sie ihr Herzensthema
Rock in einem mitreißenden Med-
ley auf die Bühne. Gänsehautmo-
mente und tolle Stimmung
sind garantiert. Wir freuen
uns auf Sängerin T a n j a
Bopp!



Seit Jahrzehnten ist das Kuchen-
team nun schon für die VFCG im
Einsatz, sie sind die ältesten
Aktiven und wir sind dankbar,
dass sie weiterhin so viel Freude
daran haben. Passend kostü-
miert stehen sie wieder an der
Kuchentheke der Familien- und
Seniorensitzung für Euch bereit:
Heide Rüting, Ulrike Zingrebe
und Günter Rüting haben die
Messer weiter in der Hand und
bereiten die Kuchen zur Ausgabe
vor. 
Eine neue Unterstützung im
Team ist dabei: unsere Elferrätin
Iris Bucior. 
Ein großes Dankeschön für Eure Hilfe!!! 

Bühnenmeisterin

Pia Langner

Als frisch gebackenen Namibia-
Ordensträgerin steht Pia Lang-
ner auch 2026 wieder mit Leib
und Seele als Bühnenmeisterin
bereit. Souverän und entspannt
sorgt sie für einen reibungslosen
Ablauf, hilft bei den Mikrofonen
und reicht Accessoires an. 

Vielen  Dank, liebe Pia!
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Kuchenteam

Heide Rüting, Ulrike Zingrebe, Günter Rüting &
Iris Bucior



Technik

Die wichtigsten Menschen auf
unseren Veranstaltungen
sind hinten im Saal aktiv. 

Carsten Krüger spielt die
Musik zu den Gesangs- und
Tanzgruppen perfekt ein,
denn ohne Musik geht bei der
VFCG eigentlich gar nichts.
Das Schneiden der Musik für
die Beiträge erfolgt durch
Stefan Rüting, der so die
Grundlage für die tollen Auf-
tritte bereitet. Herzlichen
Dank für Eure Kompetenz
und Geduld!
Die Licht- und Tontechnik wird von einem Profi-Team zur Verfügung
gestellt: Jan Hild leuchtet die Bühne und ihr Geschehen perfekt aus.
Für die richtige Tonqualität der Mikrophone ist Guido Martin verant-
wortlich. Beide werden von Paul Meuer und Jannis Haschen unter-
stützt. Aus den VFCG-Reihen stehen Christian Schwab am Spot zur
Verfügung. Außerdem kommt auch in diesem Jahr die LED-Leinwand
zum Einsatz, die die Beiträge ergänzt und ein wirklicher Gewinn für
das gesamte Konzept ist. 

Vielen Dank Euch allen für Euren 
wichtigen Einsatz!
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Social Media & Mitgliederverwaltung

In den sozialen Medien ist die VFCG ebenfalls
zu finden. Die Homepage www.vfcg.de wird
von Stefan Rüting gestaltet und betreut. Es
finden sich dort Termine, Bilder, Neuigkei-
ten und der Link zum Kartenvorverkauf. Der
Facebook-Account wird durch Timo Jaux und
Stefan Rüting betrieben. Reges Treiben
herrscht zunehmend auf unserem Instag-
ram-Account, er wird durch Vorstandsmit-
glied Gina Bauer mit kreativen und
informativen Posts gefüttert. Herzlichen
Dank für Euren Einsatz in der Öffentlich-
keitsarbeit.
Seit diesem Sommer betreiben wir eine digi-
tale Mitgliederverwaltung, die durch Jan Jo-
chum und Gina Bauer betreut wird. Darüber
können die Mitglieder ihre Daten verwalten,
auf den Vereinskalender zugreifen und empfangen in regelmäßigen
Abständen einen Newsletter. 
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Materiallager

Im Sommer widmeten sich die Elferräte und Elke Jochum dem Mate-
riallager der VFCG. Alles wurde rausgeräumt, sortiert, ausgemistet,
gezählt, in neuen Kisten verpackt und beschriftet. Die Bühnenteile
wurden neu angeordnet, Regale aufgebaut und gefüllt und nun ist
alles ordentlich und übersichtlich verstaut. Vielen Dank allen fleißigen
Helfern und Helferinnen.



DJ Newhiller

DJ Newhiller rockt die Stadthalle auf der Aftershow-Party der 
Weibersitzung und der Show- und Partysitzung! 
Alles, was IHR hören wollt spielt er Euch!

🎧 DJ Newhiller: Dein Garant für den perfekten Soundtrack! Mit
über 15 Jahren Erfahrung bei Hochzeiten, Geburtstagen, Open-Air
Events und in Diskotheken habe ich das unschlagbare Gespür für
die perfekte Stimmung. Ich freue mich mit euch eure Veranstaltung
zum Leben zu erwecken.
🎵 Meine langjährige Expertise als DJ hat mir gezeigt, dass Flexi-
bilität der Schlüssel zu einer unvergesslichen Party ist. Ich spiele
keine festen Playlisten, denn jede Party ist anders. Somit können
eure Wünsche zu jeder Zeit in die Party integriert werden! Von den
neuesten Hits bis zu den Klassikern vergangener Jahrzehnte – ich
mixe die Musik, damit ihr feiern könnt, wie es euch gefällt.
🎤 Aber das ist noch nicht alles! Neben dem ultimativen Sounder-
lebnis bringe ich auch Karaoke mit – die Geheimwaffe für unver-
gessliche Momente auf eurer Feier. Lasst eure Gäste die Bühne
rocken und sorgt für einen Abend, der lange in Erinnerung bleibt.
💡 Und vergesst nicht die Lichter! Meine hochmoderne Sound- und
Lichtanlage mit großartigen Effekten wird eure Location in eine
pulsierende Tanzfläche verwandeln.
📞 Ihr habt den Event, ich den perfekten
Sound! Lasst uns gemeinsam eure
Party unvergesslich machen. Kontak-
tiert mich noch heute und wir gestal-
ten zusammen den perfekten
Soundtrack für euren Anlass!
DJ Newhiller – euer Experte für 
unvergessliche Events in
Nidderau und Umgebung!

Unser Haus-DJ
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Unsere Werbepartner
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Schrotte & Metalle

Städtereinigung

Spedition

Recycling

Gewerbeentsorgung

Elektroschrott

Containerdienst

Abfälle & Wertstoffhof

kv-entsorgung.de

Betrieb Bad Nauheim
Feldbergstraße 4
61231 Bad Nauheim

Gemeinsam für  
ein sauberes Morgen.
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Um die Versorgung mit Speisen und Getränke
komfortabler zu gestalten wurde eine Ver-
einsübergreifende Freundschaft gespannt.
Johannes Pfannmüller, 2.Vorsitzender der
KV Schwarze Sieben etablierte eine selbstpro-
grammierte Bestell-App bei sich im Verein. 

Als eine Abordnung der VFCG auf einer
Schwarze-Sieben-Sitzung zu Besuch war, ent-
schloss man sich, Kontakt zu knüpfen, um
dieses System auch den VFCG-Gästen zugäng-
lich zu machen. Und tata: es hat geklappt! 

Johannes gestaltete für die VFCG die Plattform und unterstützte beim
Testlauf an der Saisoneröffnung. Das System bewährte sich, die Hard-
ware wurde angeschafft und die Vorbereitungen mithilfe von Johannes
für die Veranstaltungen der VFCG-Kampagne getroffen.

Wir sind dankbar für die Unterstützung und freuen uns über die Ver-
einsübergreifende Zusammenarbeit! Herzliche Grüße gehen raus an
die KV Schwarze Sieben!

Support der Schwarzen 7
Digitale Bestellung von Speisen und Getränken
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Vielen Dank
Johannes!



Nachwuchs

Milan Bopp
* 15.10.2025

13:41 Uhr * 50cm * 3070gr

Sohn von Sherice
(Damenelferratsmitglied und 
Trainerin der Feuerfunken & 

Funkegarde) und Lars
(Vorstands- & Elferratsmitglied und 

Tänzer im Männerballett).
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Herzlichen Glückwunsch

Milo Heinzmann
* 10.03.2025

21:01 Uhr * 54cm * 3675gr

Sohn von Anke, Tänzerin im 
Showballett und Manu.



1. Vorsitzender Stefan Rüting, 

2. Vorsitzender Jan Jochum, 

Präsident Niels Hedtke, 

Präsidentin Anke Rüting

Ellen Wölk, Arne Schmidt

Andreas Verdier

Sabrina Burkert, Helen Hammann

Sherice Bopp

Sherice Bopp

Sabrina Burkert, Amy Mank

Sonja Kopp

Janina Haiges-Riess, Sonja Kopp, 

Isabell Winkler

Bianca Löffler, Tanja Bopp

Lisa Marie Markesina, Kathrin Lipka-

Lukas Rüting

Niels Hedtke, Stefan Rüting

Anke Rüting

Stefan Rüting

Stefan Rüting, Timo Jaux, Gina Bauer,

Tanja Bopp

Timo Jaux, Markus Schröder

DJ Newhiller

Jan Hild, Guido Martin

Stefan Rüting, Carsten Krüger

Tanja Bopp, Krystin Costa

Krystin Costa, Anke Rüting, 

Der Vorstand

Gesamtablauf:

Finanzen:

Obmann:

Minigarde:

Feuerfunken:

Funkengarde:

Funke Mary:

Funke Selina:

Fire on Stage:

Showballett:

Männerballett:

Kinderkostümsitzung:

Karnevalsumzug:

Zugsprecherin am EPP:

Musikschnitt:

Social Media:

Fotografen:

Veranstaltungs-DJ:

Licht und Ton:

Musiktechnik:

Orden:

Kampagnenheft:

Verantwortliche
Die Verantwortlichen für die Kampagne 2025/2026:
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Kontakt
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Du möchtest selbst auf der Bühne mitwirken?
Wende dich direkt an unsere Trainer*innen!

Du möchtest nicht im Rampenlicht stehen sondern lieber hinter
der Bühne helfen: mitmachen@vfcg.de

Sabrina Burkert:
Sonja Kopp:
Sherice Bopp:

Tanja Bopp:
Kathrin Lipka:

minigarde@vfcg.de
fireonstage@vfcg.de
funkengarde@vfcg.de
feuerfunken@vfcg.de
showballett@vfcg.de
maennerballett@vfcg.de

Karneval in Friedberg
- Schlusslied der VFCG

Helau, Helau, Karneval in Friedberg,
so war es, so ist es, so wird’s immer sein,
Karneval in Friedberg...

Verschiebt eure Sorgen von heute auf morgen,
das Leben, es geht immer weiter,

darum bleibt auch stets froh und heiter und feiert
mit uns fröhlich weiter!!!

Helau, Helau...
Helau, Gute Nacht,
im nächsten Jahr seh’n wir uns wieder,
dann singen wir uns’re Lieder,
für Sie, unser Publikum wieder...
Helau, Helau...


